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Diagnosefreischaltung für künftige Fahrzeuggenerationen  

• Zweistufige Hella Gutmann-Lösung für autorisierten Diagnosezugang  

• SGW-Adapter für FCA ab Anfang 2020 

• Im mega macs integriertes, markenübergreifendes Cyber Security 
Management ab Ende 2020 

Ihringen, 19. Dezember 2019. Was einerseits Hackerangriffe auf Fahrzeugdaten und 

Fahrzeugelektronik erschweren soll, verursacht andererseits neue Hürden für den 

freien Reparaturmarkt: Der gewohnte Diagnosezugang über die OBD-Schnittstelle wird 

von den Herstellern zunehmend eingeschränkt. Nach Fiat Chrysler Automobiles (FCA), 

die schon heute die Fahrzeugdaten ihrer aktuellen Modelle via Security Gateway 

(SGW) gegen nicht autorisierte Zugriffe schützen, bringen jetzt auch Volkswagen und 

Mercedes-Benz erste Modelle mit einer teilweisen Zugriffsperre auf den Fahrzeug-

Daten-BUS. Nur mit dem passenden digitalen Schlüssel können freie Werkstätten 

solche Fahrzeuge in Zukunft wie gewohnt diagnostizieren, Bauteile ansteuern, 

Grundeinstellungen vornehmen, etc. Voraussetzung ist die fallspezifische Online-

Autorisierung des Technikers durch den Hersteller. 

Für die Entsperrung des Security Gateways an Fahrzeugen von FCA gibt es von Hella 

Gutmann zunächst ab Januar 2020 den SGW-Adapter. Dieser kann mit allen – also 

auch nicht internetfähigen – Diagnosegeräten verwendet werden. Er wird ganz einfach 

zwischen OBD-Schnittstelle und mega macs gesteckt und via USB-Kabel mit einem 

internetfähigen Laptop verbunden. Nach erfolgreicher Registrierung im FCA-Portal und 

dem Empfang eines digitalen Schlüssels wird das Security Gateway entsperrt. 

Anschließend kann die Diagnose mit dem mega macs wie gewohnt durchgeführt 

werden. 

Um den Prozess für freie Multimarken-Werkstätten in Zukunft so zeitsparend wie 

möglich zu gestalten, sieht Hella Gutmann in der zweiten Ausbaustufe die vollständige 

Implementierung eines übergreifenden Cyber Security Managements in der mega 

macs-Software vor. Diese OE-konforme Einbettung ermöglicht die Anwahl der 

Herstellerportale sowie Freischaltungen direkt aus dem mega macs heraus. Das 
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integrierte Cyber Security Management wird im Rahmen eines Software-Updates Ende 

2020 aktiviert werden. 

Hinweis:  
Diesen Text sowie passendes Bildmaterial finden Sie auch in unserer Pressedatenbank unter: 
www.hella-gutmann.com/de/hella-gutmann/presse/ oder www.hella.de/presse 

Hella Gutmann Solutions GmbH, Ihringen: Das Unternehmen mit rund 500 Mitarbeitern und 
Hauptsitz in Ihringen/Breisach, Deutschland, gehört zur Hella Gutmann-Gruppe, einem 
Unternehmen der HELLA GmbH & Co. KGaA. Das Produktportfolio konzentriert sich auf Profi-
Ausrüstung für Kfz-Werkstätten, Autohäuser und Kfz-Prüforganisationen. Kernprodukte sind 
Daten, Software und Geräte für die Diagnose, den Abgastest, die Lichteinstellung, 
Systemprüfungen sowie die entsprechende Messtechnik. Rund 45.000 Kfz-Firmen in 24 
Ländern arbeiten täglich mit Geräten und Knowhow von Hella Gutmann Solutions. Sie profitieren 
von hohen deutschen Qualitätsstandards und kundennahen Serviceangeboten wie Technisches 
Callcenter, Technisches Training, Technische Daten und Sales & Marketing Support. 

 
Weitere Informationen erhalten Sie von: 

 
 

 
 

 

 

Hella Gutmann Solutions GmbH HELLA GmbH & Co. KGaA 
Uschi Winkler Dr. Markus Richter 
Pressesprecherin Unternehmenssprecher 
Am Krebsbach 2 Rixbecker Straße 75 
D-79241 Ihringen D-59552 Lippstadt 
Tel.: +49 8033 3023 290 Tel.: +49 (0)2941 38-7545 
Mobil: +49 171 837 9251 Fax: +49 (0)2941 38-477545 
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